
Dank der Hilfe unserer Mitglieder konnte der BN

• die frei fließende Donau mit ihrer Wunderwelt 
der Natur bislang vor der Zerstörung bewahren

•  jedes Jahr hunderttausende Amphibien vor 
dem Tod durch Überfahren retten

•  dazu beitragen, den Reichswald und viele 
andere Wälder zu sichern

•  im Voralpenland Moore von archaischer 
Schönheit und voll seltenen Lebens erhalten

•  Biber, Luchs und Wildkatze die Rückkehr in 
ihre angestammte Heimat Bayern ermöglichen

Alle Infos unter: www.bund-naturschutz.de

Werden Sie Mitglied!

13.00 – 19.00 Uhr Wald- und Familienfest

14.00 – 19.00 Uhr Baumklettern mit dem Naturschutz- 
  und Jugendzentrum Wartaweil

Großes Kinderprogramm mit der Jugendorganisation
BUND Naturschutz:
 Lasst euch in den Bann (-Wald) ziehen und lauscht im 

dunklen Märchenzelt den alten Geschichten über 
Waldgeheimnisse

13.00 und  Geocaching – GPS-Schnitzeljagd für Jung und Alt
17.00 Uhr  Am Stand des Fränkischen Albvereins
 Entdecken Sie Dinge, an denen Sie sonst vorbeigehen 

würden! Wie funktioniert das? Welche Regeln sind zu 
beachten? Nach einer kurzen Einführung suchen wir 
Ziele in der Nähe.

13.00 Uhr – Musikalische Umrahmung
18.30 Uhr "Fiddlers Green – Irish Folk-Music aus Rothenburg" – 

Der Name ist Programm

Weiteres Programm:

10.05 Uhr  Wanderung zum Reichswaldfest
 Eine geführte Wanderung des Fränkischen Albvereins e.V. 

Treffpunkt: S1-Haltestelle Rehhof
Gehzeit ca. 2,5 Stunden mit Diskussionspausen (4 km)
Wanderführer: Anton Baier, Vorsitzender der FAV-OG 
Nürnberg
Fachkundige Begleitung: Roland Blank, Leiter des 
Forstbetriebs Nürnberg

13.00 Uhr Vielfältige Welt der Pilze im Reichswald
 Pilze haben wichtige Funktionen in der 

Lebensgemeinschaft Wald. Sie sind unverzichtbar für 
den Kreislauf des Lebens. Viele Arten können auch 
unseren Speisezettel bereichern. Die gefundenen und 
auch mitgebrachte Pilze werden, soweit möglich, 
bestimmt und erklärt.
Treffpunkt: Aussichtsturm am Schmausenbuck
Dauer: ca. 2 Stunden
Führung: Dr. Gabriele Kobras, Naturhistorische 
Gesellschaft

Samstag, 19. Juli 2014 11.00, Geocaching – GPS-Schnitzeljagd für Jung und Alt
14.00 und Am Stand des Fränkischen Albvereins.
17.00 Uhr  Entdecken Sie Dinge, an denen Sie sonst vorbeigehen 

würden! Wie funktioniert das? Welche Regeln sind zu 
beachten? Nach einer kurzen Einführung suchen wir 
Ziele in der Nähe. 

12.00 Uhr –   Musikalische Umrahmung
17.30 Uhr „Wolfgang Bodenschatz“ – Oldies und 

Allerwelt-Gassenhauer
 „SRS-Jazzmen“ – Happy Oldtime Jazz aus Franken

Weiteres Programm:

13.00 Uhr  Erlkönigs Töchter – 
 Geschichte und Mythologie der Reichswaldbäume
 Treffpunkt: Aussichtsturm am Schmausenbuck

Dauer: ca. 1,5 Stunden
Führung: Wolfgang Dötsch, Diplom-Biologe, BN 
Kreisgruppe Nürnberg

14.00 Uhr Kurzansprache „Die Bewirtschaftung des Reichs-
 waldes“
 Roland Blank, Leiter des Forstbetriebs Nürnberg

14.30 Uhr Klimawandel bringt Waldwandel – Palmen im
 Reichswald?
 Durch den Klimawandel gerät auch der Nürnberger 

Reichswald unter starken Druck. Die Klimaerwärmung 
und vor allem zunehmende Klimaextreme setzen 
unseren Baumarten zu. Sind unsere Wälder fit genug für 
den Klimawandel und was können Politik und 
Gesellschaft tun, um die Wälder zu erhalten? 
Treffpunkt: Aussichtsturm am Schmausenbuck,
Dauer: ca. 1,5 Stunden
Führung: Dr. Ralf Straußberger, BN-Waldreferent

16.00 Uhr Holzernte – Nachhaltigkeit im Reichswald
 Treffpunkt: Aussichtsturm am Schmausenbuck

Dauer: ca. 1 Stunde
Führung: Hans-Joachim Ulrich, Forstbetrieb Nürnberg

17.30 Uhr  Ökumenischer Festgottesdienst 

14.00 Uhr Natura 2000-Schutzgebiete und ihre Bewirt-
 schaftung am Schmausenbuck
 Der Forstbetrieb Nürnberg zeigt, wie die Vorgaben des 

Europäischen Vogelschutzgebietes und des Flora-
Fauna-Habitat-Gebietes umgesetzt werden. 
Treffpunkt: Aussichtsturm am Schmausenbuck
Dauer: ca. 1 Stunde
Führung: Hans-Joachim Ulrich, Forstbetrieb Nürnberg

15.00 Uhr Festvortrag: „Erhaltung der biologischen Vielfalt
 heißt Heimat erhalten“
 Dr. Marcel Huber, Bayerischer Staatsminister für 

Umwelt und Verbraucherschutz

 Ansprache: „Reichswaldschutz ist Heimatschutz“
 Prof. Dr. Hubert Weiger, Vorsitzender des 

BUND Naturschutz

16.30 Uhr Alte Bäume – neuer Wald 
 Jahrhunderte alte Eichen überragen den 

Schmausenbuck majestätisch. Im Unterwuchs warten 
neue Bäume, z. T. andere Arten. Werden die jungen 
Bäume durchkommen und das Bild des Waldes prägen? 
Machen Sie sich ein Bild vom Schmausenbuck der 
Zukunft.
Treffpunkt: Aussichtsturm am Schmausenbuck, 
Dauer: ca. 1,5 Stunden  
Führung: Dr. Gerhard Brunner, Diplom-Biologe, BN KG 
Nürnberg

Sonntag, 20. Juli 2014
 10.00 – 18.00 Uhr Wald- und Familienfest

 10.00 – 17.30 Uhr Baumklettern mit dem Naturschutz- 
  und  Jugendzentrum Wartaweil

Großes Kinderprogramm  mit der Jugendorganisation
Bund Naturschutz:
 Lasst euch in den Bann (-Wald) ziehen und lauscht im 

dunklen Märchenzelt den alten Geschichten über 
Waldgeheimnisse

Spezialitäten aus Ökolandbau, Imkerei, Honig aus dem Reichswald, Waldwanderungen, Tombola
Ausstellungen des Forstbetriebes Nürnberg und der Naturhistorischen Gesellschaft Nürnberg

An beiden Tagen:

Informationen zur Bedeutung und Gefährdung des Reichswaldes, Vollwertgebäck, 
Bio-Bratwürste, Streuobstapfelsaft, Bier und Wein aus ökologischem Anbau, Bio-Popcorn, Ja
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BUND Naturschutz in Bayern e.V.
Landesfachgeschäftsstelle
Bauernfeindstraße 23
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www.bund-naturschutz.de
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42 Jahre nach der ersten Kundgebung unter dem Motto 
„Rettet den Reichswald“ gibt es ihn noch – den Reichswald

Die „grüne Lunge“ der Region konnte seitdem vor Ausplün-
derung und Abholzung weitgehend gerettet werden, ob vor 
einem Panzerübungsplatz bei Feucht, einem Autobahnkreuz 
am Tiergarten oder einem Rangierbahnhof bei Schwanstetten. 
Nicht jedoch vor der Zersiedelung durch Verkehrstrassen. 
Aktuell kämpfen wir für den Wald und gegen die Nordspange, 
gegen einen LKW-Rastplatz bei Moosbach, Gewerbegebiete 
in Nürnberg und Feucht u.v.m.

Mit ca. 35.000 ha bilden Sebalder, Lorenzer und Südlicher 
Reichswald eines der größten Waldgebiete um eine deutsche 
Großstadt. Andere Städte beneiden uns um diesen Schatz. 

Der ehrenamtlich tätige BUND Naturschutz (BN) hat heute 
208.000 Mitglieder und Förderer und ist der größte und 
erfolgreichste Natur- und Umweltschutzverband in Bayern. 
Die Aktiven der 76 Kreis- und 700 Ortsgruppen sowie im 
Landesverband setzen sich mit aller Kraft für den Erhalt 
unserer Heimat und der natürlichen Lebensgrundlagen ein.

Helfen Sie uns dabei, werden Sie BN-Mitglied
auf dem Reichswaldfest.

Herzlich willkommen zum 42. Reichswaldfest

Zum 42. Reichswaldfest 2014 laden Sie herzlich ein:
Bund Naturschutz in Bayern e.V., gemeinsam mit dem Forstbetrieb Nürnberg, den Ämtern 
für Land- und Forstwirtschaft Fürth und Hersbruck, Bundesforstbetrieb Reußenberg, 
Jugendorganisation Bund Naturschutz, Fränkischer Albverein, Deutscher Alpenverein, 
Sektion Nürnberg, Landesbund für Vogelschutz, Naturhistorische Gesellschaft, 
Verkehrsclub Deutschland (VCD), Fahrgastverband PRO BAHN, Naturkindergarten 
Waldwichtel, Waldprojekt der Drogenhilfe Mudra, Zeidlerverein für Nürnberg und 
Umgebung e.V.

✗✗

Anfahrt:
Zum Schmausenbuck-Aussichtsturm oberhalb des
Nürnberger Tiergartens: 
• Ab Hbf. mit Straßenbahnlinie 5 zum Tiergarten und

15 Min. Fußweg (beschildert). 
• Buslinie 65 von Röthenbach/Schweinau über  

Frankenstraße zum Tiergarten. 
• S-Bahnstation Mögeldorf, von dort ca. 20 

Minuten Fußweg zum Tiergarten.
• Auf Radwegen ab Tiergarten, Mögeldorf, Fischbach

Sa. 19. Juli und
So. 20. Juli 2014
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